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Alexander Kostinskij kommt wie-
der ins 220GRAD. Er nimmt uns
mit auf eine fantastische Reise in
die ukrainisch-jüdische Geschich-
tenwelt und entführt uns diesmal
auch in die leidenschaftlichen Tie-
fen des Tangos. Da Alexander Ko-
stinskij dabei so manches in
Witzen und Anekdoten verpackt,
verspricht diese Veranstaltung
über aus lebendig und amüsant zu
werden. 
Sein musikalisch-virtuoses Ge-
genüber sind an diesem Abend
Georg Winkler an der Klarinette
und Hubert Kellerer auf dem Ak-

kordeon. Die beiden sind Mitglie-
der der KLEZMER CONNECTION
und werden mit ihrer unter die
Haut gehenden Klezmer- und Tan-
gomusik auf Kostinskijs Erzählun-
gen antworten. 

www.klezmerconnection.at
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BIOGRAPHIE
ALEXANDER KOSTINSKIJ

Alexander Kostinskij wurde 1946 in Kiew gebo-
ren, studierte Geschichte und Kunstgeschichte.
Seit 1970 publiziert er erfolgreich Bücher & Kin-
derbücher und entwickelte preisgekrönte Szena-
rien für Zeichentrickfilme.
Seit 1992 lebt und arbeitet Alexander Kostinskij
als Erzähler, Autor und Zeichner in München.
Seine Werke scheinen aus der Welt Chagalls ent-
sprungenzu sein: voller Zauber, Poesie und be-
sonderem chassidischen Humor; sie wurden in
mehrere Sprachen übersetzt. Es sind keine ge-
wöhnlichen Geschichten, sondern Parabeln von
Liebe, Träumen und Hoffnung.
Alexander Kostinskij verfügt nicht nur über ein
großes literarisches Talent. Er ist ein herausra-
gender Erzähler, der es versteht, seine Zuhörer
von der ersten Minute an in den Bann zu ziehen
und auf die Reise mitzunehmen. 

»Wenn Alexander Kostinskij anfängt zu erzählen,
dann möchte man, dass er niemals damit auf-
hört.« Süddeutsche Zeitung (3. März, 2008)

Mehr unter :
www.alexander-kostinskij.de


